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Wackenhut plant energieautarkes Mobilitätszentrum in Ötigheim

- 150 bis 300 Arbeitsplätze entstehen

Die Wackenhut GmbH & Co. KG stellt die Weichen für die 
nächste Generation klimaneutraler Mobilität der Zukunft. 
Das mittelständische Familienunternehmen kündigt für 2024 
den Neubau eines energieautarken Mobilitätszentrums in 
Ötigheim an. Über 40 Millionen Euro werden in das größte 
Nutzfahrzeug-Kompetenzzentrum der Firmengeschichte und 
in modernste Pkw-Service- und Mobilitätslösungen am neuen 
Standort investiert.

„Der geplante Neubau in Ötigheim ist ein klares Bekenntnis 
zur Region und ein deutliches Signal für die Zukunft unseres 
Unternehmens und der Marke Mercedes-Benz!“, 
sagt Geschäftsführer Ernst-Jürgen Wackenhut. 
Auch Bürgermeister Frank Kiefer ist überzeugt: 
„Wir sind froh und stolz, dass ein so wachs-
tumsstarkes und innovatives Unternehmen wie 
Wackenhut nach Ötigheim kommt, das spricht für 
die Attraktivität und Zukunftsfähigkeit unseres 
Wirtschaftsstandorts!“. Nach der Standortent-
scheidung erfolgten in den vergangenen Monaten 
die behördlichen Genehmigungsverfahren - wie 
die Änderung des Flächennutzungsplans und die 
Aufstellung eines Bebauungsplans. Die Zusam-
menarbeit auf kommunaler Ebene sei von Anfang 
an von gegenseitiger Wertschätzung geprägt und 
außerordentlich offen, ehrlich und konstruktiv 
gewesen. „Hier in Ötigheim fühlt man sich als 
Unternehmer willkommen, so etwas haben wir 
in dieser Form noch nie erlebt!“, freuen sich 
beide Geschäftsführer, Ernst-Jürgen Wackenhut 
und Volker Gohl, über das herausragende Mitei-
nander im Planungsprozess. Ihr ausdrücklicher 

Dank richtet sich an Bürgermeister 
Frank Kiefer, den Bauamtsleiter Pa-
tric Kohm und an den Gemeinderat 
von Ötigheim sowie an alle beteilig-
ten Planungsbüros.

„Ötigheim erfüllt für uns eine der 
wichtigsten Voraussetzungen mit 
der günstigen logistischen Anbin-
dung an die Verkehrsknotenpunkte 
Bundesstraße B3 und Autobahn 
A5, Rastatt Nord“, beschreibt Vol-
ker Gohl die Ausgangsposition. 
Neben der zusätzlich geplanten 
Pkw-Werkstatt wird das von Wa-
ckenhut erworbene, rund 40.000 
Quadratmeter große Areal „Im 
Industriegebiet an der B3“ auch 
für Truck, Bus und Transporter der 
Marke Mercedes-Benz zum Dreh- 

und Angelpunkt. Um leistungsfähig Dienstleistungen aus 
einer Hand mit einem breit angelegten Werkstattfenster von 
6 bis 23 Uhr inklusive dem 24 Stunden/7 Tage-Pannenser-
vice in Summe abzudecken, braucht es Personal und Fläche. 
„Weil wir am Wackenhut-Standort Baden-Baden im Pkw- und 
Lkw-Service schon längst an unsere Kapazitätsgrenzen ge-
stoßen sind, ist Ötigheim für uns ein strategischer Meilen-
stein und eine wichtige Expansionsmöglichkeit innerhalb 
unseres Vertriebsgebietes“, sagt Volker Gohl. Aber auch kur-
ze Wege zur bereits ansässigen Logistik-Branche sprechen 
für die Standortwahl.

Bürgermeister Frank Kiefer und 
Geschäftsführer Ernst-Jürgen Wackenhut auf dem Bauplatz  Foto: WACKENHUT

Bild: Kruse Architekten
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Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvol-
les Handeln Grundlage für den Erfolg des Familienunterneh-
mens. „Selbstverständlich stellen wir Ausbildungsplätze in 
acht spannenden Berufsfeldern bereit!“, so Volker Gohl. Mit 
einer Ausbildungsquote von 23 Prozent fördert Wackenhut 
junge Talente, vom Kfz-Mechatroniker über den Werbetechni-
ker bis hin zum Web-Designer. Auch anderen Bewerberinnen 
und Bewerbern biete Wackenhut weitreichende Perspektiven 
auf einen sicheren Arbeitsplatz.

Der Neubau wird den höchsten Nachhaltigkeitsstandards 
für Energieeffizienz bei Gebäuden entsprechen und an tech-
nischer Funktionalität auf dem neuesten Stand sein. Die 
aktuelle Planung sieht auf dem Grundstück in Ötigheim das 
zukunftsweisende Ensemble aus drei Gebäudekomplexen 
vor: Das Herzstück, das größte mit 4.000 Quadratmetern, 
bildet das Nutzfahrzeug-Bauwerk mit neun unterschiedlichen 
Werkstatt-Zonen, die bereits funktionell auf Elektro- und 
Wasserstoffantrieb ausgerichtet sind. Im gegenüberliegen-
den Gebäude befindet sich der Pkw-Bereich und im Dritten 
sind Verwaltung, Sozialräume und Technik untergebracht. 
Die überbaute Nutzfläche mit rund 16.000 Quadratmetern 
verteilt sich teilweise auf drei Geschosse. „Aus dem jahre-
langen Evolutionsprozess, den wir am Standort 
Nagold in der dort bestens funktionierenden 
Pkw- und Lkw-Werkstatt erleben und umgesetzt 
haben - aus diesem ganzen Learning ziehen wir 
das Beste für Ötigheim heraus!“, sagt der beauf-
tragte Architekt Peter W. Kruse aus Baden-Baden. 
Der Standort kann sich mittels Begrünung der 
riesigen Dachflächen und kombinierten Photo-
voltaikanlagen mit eigenem Strom und eigener 
Wärme energieautark versorgen. 

Auch die Nutzung von Luftwärmepumpen für 
Heizung bzw. Klimaanlage werden über die 
Photovoltaik-Anlagen gespeist. Berücksichtigt 
sind für die Grünflächen auf dem Werksgelän-
de und auf den Dächern geeignete Pflanzen-
arten bzw. Bepflanzungssysteme hinsichtlich 
ihrer CO

2
-Bindungskapazität. Außerdem wird 

bei der Begrünung auf die Integration in das  

Landschaftsbild großen Wert gelegt. Wei-
tere schlüssige Nachhaltigkeitskonzepte 
mit überraschenden architektonischen 
Besonderheiten, die so noch nie für einen 
Automobildienstleister verbaut wurden, 
und lokale Ökologie bzw. das Landschafts-
bild berücksichtigen, sind vorgesehen. 
Genauso bietet die Architektur einen hoch 
modernen, futuristischen Rahmen und 
die neueste Technik für die Bedürfnisse 
von Mensch, Automobil und Umwelt. 
„Damit können wir am Tag X in die Zukunft 
der nächsten Generation klimaneutraler 
Mobilität starten“, freut sich Ernst-Jürgen 
Wackenhut.

Hintergrundinformation
Die Wackenhut GmbH & Co. KG setzt seit 
1948 als familiengeführtes, mittelständi-

sches Unternehmen Impulse für innovative Dienstleistungen 
rund um das Thema Mobilität - vom Pkw über den Transporter 
bis hin zum Lkw der Marken Mercedes-Benz, smart und Sko-
da. Etwa 91.000 Fahrzeugdurchläufe gibt es jährlich in den 
Werkstätten und über 50.000 Kunden werden aktiv betreut. 
Wackenhut beschäftigt derzeit rund 740 Mitarbeitende an 
elf Standorten in Baden-Württemberg und Bayern.

Mit einer hohen Ausbildungsquote bietet Wackenhut den 
perfekten Berufsstart für viele Jugendliche. Wertschätzung 
und Vertrauen in die Fähigkeiten der Belegschaft und ihre 
kontinuierliche Förderung zählen zu den selbstverständli-
chen Pfeilern der Unternehmenskultur. Gemeinsam stellt 
man sich der verantwortungsvollen Aufgabe, die Zukunft 
als Mobilitätsdienstleister mitzugestalten. Mit innovativen 
Angeboten und einzigartigen Dienstleistungen bietet Wa-
ckenhut seinen Kunden ein besonderes Markenerlebnis für 
den „perfect drive“.

Das Familienunternehmen sieht sich auch in der Verant-
wortung, das gesellschaftliche Wohl zu fördern. Wackenhut 
engagiert sich schon immer mit bereitgestellten Mitteln, 
insbesondere im Umfeld der Standorte, für Bildung, Sport 
und Kultur.

Bild: Kruse Architekten

Bild: Kruse Architekten
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Einweihung Mariangrotte
Liebe Ötigheimerinnen, liebe Ötigheimer,
wir freuen uns, Sie herzlich zur feierlichen Einweihung unserer 
neuen Mariengrotte am Dienstag, 12.09.2023, um 10:00 Uhr 
auf dem Friedhof in Ötigheim einzuladen. 
Auf Anregung des katholischen Bildungswerks und in Zusammen-
arbeit mit Anton Kölmel, Paul Weidenbacher, der Firma Modern 
Grün und dem Ötigheimer Bauhof wurde die Mariengrotte im Zu-
sammenhang mit der Neugestaltung des Gradfeldes B errichtet.  

Sie bietet künftig  
einen weiteren Aufent-
haltsort auf unserem 
Friedhof und rundet 
das neu gestaltete 
gärtnergepflegte 
Urnengemeinschafts-
grabfeld ab.
Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!  
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Spende für Ötigheimer Tennis-Club e. V.

- Netze BW-Aktion unterstützt Vereine 
Grund zur Freude hatte dieser Tage Sven 
Becker vom Ötigheimer Tennis-Club. Die  
Aktion „Mail statt Brief“ der Netze BW brachte 
einen unerwarteten Betrag von 632,32 Euro 
in die Vereinskasse. Die Netze BW verfolgt 
mit dieser Aktion das Ziel, möglichst viele 
ihrer Kund*innen per E-Mail, statt per Brief 
über die anstehende Ablesung ihrer Strom-
zählerstände informieren zu können. Die 
eingesparten Kosten werden als Spende 
an lokale gemeinnützige Organisationen 
weitergegeben, wie in diesem Fall an den 
Ötigheimer Tennis-Club. Die Kommuni-
kation auf elektronischem Weg hat gleich 
mehrere Vorteile: Zum einen ist dies für 
beide Seiten die unkomplizierteste und 
schnellste Variante. Zum anderen werden 
dadurch Papierverbrauch und CO2-Ausstoß 
reduziert.

Thomas Pfeifle, Kommunalberater der 
Netze BW, betont: „Mit Digitalisierung 
Mehrwerte für die Menschen in der Region schaffen - dass dies 
funktioniert, haben unsere Mitmach-Aktionen der letzten fünf Jah-
re gezeigt: Durch Online-Zählerstandsmeldungen und den Versand 
von Ableseaufforderungen per E-Mail statt per Brief konnten wir 
bereits über 2.600 Organisationen und Vereine unterstützen. Wir 
freuen uns, dass in diesem Jahr der Ötigheimer Tennis-Club als 
Spendenempfänger ausgewählt wurde.
Bürgermeister Frank Kiefer lobt die Aktion und erklärt, dass Vereine 
nach wie vor finanzielle Zuwendungen benötigen: „Bereits in 
den zurückliegenden, von der Corona-Pandemie geprägten Jah-
ren, haben gemeinnützige Einrichtungen und Vereine oft herbe  

Rückschläge erlitten. Und nun trägt der allgemeine Preisanstieg 
nicht gerade zur Entlastung der Finanzsituation bei.“ Darüber hin-
aus sei es schön, dass mit dieser Spende das Ehrenamt gefördert 
und damit Angebote unterstützt werden, die das Gemeinschafts-
gefühl in unserer Gemeinde stärken. „Ich danke allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich per E-Mail benachrichtigen lassen und damit 
diese Spende erst möglich gemacht haben.“
Um künftig elektronisch Post vom Netzbetreiber zu bekommen, 
können Kund*innen auf der Seite www.netze-bw/zaehlerstand-
seingabe einfach ihre E-Mail-Adresse angeben und der Nutzung 
zustimmen. 

L 77/L 77a: Fahrbahndeckenerneuerung Rastatt Rheinau
Beginn Bauabschnitt 4 am 28. August 2023 
unter Vollsperrung der Mack-Kreuzung
Seit dem 3. Juli 2023 wird im Auftrag des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe an den Landestraßen 77 und 77a in Rastatt die Fahr-
bahndecke erneuert. (Presse-mitteilung 27. Juni 2023). In insge-
samt vier Bauabschnitten werden außerdem die Knotenpunkte  
L 77 / L 77a und L 77a / Plittersdorfer Straße, aus-, beziehungs-
weise umgebaut. Die Arbeiten können aufgrund der geringen 
Fahrbahn-breiten und der gültigen Arbeitsschutzvorschriften 
nur unter Vollsperrung durch-geführt werden. Die Gesamtmaß-
nahme soll voraussichtlich Ende Oktober 2023 beendet sein.
Ende dieser Woche wird nun die Fahrbahndecke auf der  
Wilhelm-Busch-Straße (L 77) und damit der dritte Bauabschnitt 
fertiggestellt werden, sodass am Montag, 28. August 2023, mit 
dem vierten und letzten Bauabschnitt auf der L 77a begonnen 
werden kann. Die Arbeiten erstrecken sich auf der L 77a von 
der Mack-Kreuzung (L 77a/K 3740) bis zur Daimler-Kreuzung 
(L 77/L 77a). Neben der Fahrbahndeckenerneuerung wird der 
Knotenpunkt L 77/L 77a ausgebaut sowie an der Einmündung 
L 77a/Plittersdorfer Straße eine neue Querungsmöglichkeit für 
den Fuß- und Radverkehr geschaffen. Zeitgleich werden an der 
Konrad-Adenauer-Brücke Instandsetzungsarbeiten ausgeführt. 
Hier müssen die Fahrbahn-übergänge ausgetauscht und ein 
Geländer erneuert werden.

Umleitungen während des 4. Bauabschnitts
Die Zufahrten zur L 77a aus der Gustav-von-Struve-Straße, 
Amand-Goegg-Straße und der Plittersdorfer Straße werden je-
weils nach den letzten Anliegern gesperrt.

Eine Überquerung der L 77a – zwischen der Einmündung  
L 77a/Plittersdorfer Straße und der Kreuzung L 77a/Zaystraße  
(K 3740) – ist während der Bauzeit nicht möglich. Die Unterfüh-
rung der Konrad-Adenauer-Brücke für den Fuß- und Radverkehr am 
östlichen Ufer der Murg ist während der Bauzeit nutzbar. Die L 77a 
wird vom Tunnel Rastatt kommend unmittelbar nach der Kreuzung
L 77a/Zaystraße (K 3740, Mack-Kreuzung) komplett gesperrt. 
Das Tor 1 des Mercedes-Benz-Werks ist ausschließlich über die 
Wilhelm-Busch-Straße (L 77) anfahrbar. Der Umleitungsverkehr 
wird von Nordosten kommend ab der Kreuzung B 3/L 77a (Kreu-
zung vor dem Tunnel) über die B 3 (Karlsruher Straße), Bahn-
hofstraße, An der Ludwigfeste und Wilhelm-Busch-Straße bis 
zum Mercedes-Benz-Werk Tor 1 geleitet. Rheinau ist während 
der Bauzeit über die Zaystraße und den Richard-Wagner-Ring 
anfahrbar. Plittersdorf ist über Steinmauern zu erreichen.
Der Schwerverkehr – mit Ziel Mercedes Benz und Daimler 
Truck – ist weiterhin angehalten, die Autobahnanschlussstelle 
Rastatt-Süd auf der Bundesautobahn 5 zu nutzen. Der Fuß- und 
Radweg entlang der L 77a bleibt zwischen dem westlichen 
Ende der Konrad-Adenauer-Brücke und der Einmündung L 77a/ 
Plittersdorfer Straße nutzbar. Für den Fuß und Radverkehr ist 
eine örtliche Umleitung über die Akazienstraße und die Un-
terführung an der Bushaltestelle an der Wilhelm-Busch-Straße 
ausgeschildert.
Während der gesamten Dauer der Baumaßnahme ist mit Behin-
derungen auf den Umleitungsstrecken zu rechnen. Das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilnehmenden für 
die Belastungen und Behinderungen um Verständnis.

5



Gemeindeanzeiger Ötigheim  | 34/20236

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag   8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch geschlossen
Donnerstag 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

  Durchwahl: E-Mail:
Bürgermeister
 Kiefer, Frank 91 97 - 14 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat Ganther, Martina 91 97 - 14 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz Stößer, Nicole 91 97 - 12 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung Kühn, Eva 91 97 - 15 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Bauer, Daniela  91 97 - 11 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit Becker, Nicole 91 97 - 24 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung Albrecht, Viktoria  91 97 - 25 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule Engelmann, Alexandra 91 97 - 18 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof Wolf, Silke 91 97 - 17 silke.wolf@oetigheim.de
Feldhüter Späth, Peter 0173/3858064 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung Kohm, Patric 91 97 - 44 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch Eichelberger, Carola 91 97 - 40 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement Kreuser, Manuela 91 97 - 41 manuela.kreuser@oetigheim.de
Bautechniker Streeb, Gerhard 91 97 - 19 gerhard.streeb@oetigheim.de
Bauhof Schindzielorz, Frank 0170/5642790 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister Gröner, Christian 0170/5642798 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister Kiefer, Christian 0170/5642794 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister Sarka, Stefan 0176/43438088 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister Stöpfel, Alexander  0173/9929219 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung Maier, Sascha 91 97 - 31 sascha.maier@oetigheim.de
Finanzen Oertel, Elias 91 97 - 33 elias.oertel@oetigheim.de
Kassenleitung Stefansky, Natascha 91 97 - 20  natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung  Seiler, Maria 91 97 - 22 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abwasserwesen Wild, Corinna 91 97 - 21 corinna.wild@oetigheim.de
Bezüge/Versicherungen Riegel, Kerstin 91 97 - 16 kerstin.riegel@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung Schlotter, Lesja 91 97 - 29 lesja.schlotter@oetigheim.de 
 

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat   Pisterer, Christina  15 37 61  info@gs-oetigheim.de 
Kernzeitbetreuung  Kastner, Miriam   15 37 63  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung    15 37 74
Kindergarten Don Bosco                2 93 35       kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael    6 07 67      kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald    15 10 00       kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Bürgermeister   Kiefer, Frank  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt                                                                           112
Polizei (Unfall, Überfall)                                                                                             110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31                                          761-0
Polizeiposten Bietigheim, 
Im Sonnenschein 13  07245 / 9 12 71-0

Krankentransport                                                       1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                             3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl        0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                            0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl                0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin,  
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,                  
Kiefernweg 16    1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                   
Bahnhofstraße 42  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten     116 117
(Anruf kostenlos)

Praxen für Krankengymnastik und Massagen
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2         1 70 01
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10                6 86 65
Trixi Krannich, Rebgartenstraße 9a                                         61 00

Praxis für Ergotherapie
Katharina Gaiser-Licht, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 2      1 70 01

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                            9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                  96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                   93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                        9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e.V.     0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4     9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

ALT (Anruf-Linien-Taxi)
Taxi Holl   4 06 79 73

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                    7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                     9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Alexander Ehrmann                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                   1 59 38 26                                             
 0175/8365048

Netze BW GmbH, Region Nordbaden
Zentrale Ettlingen                                                                07243 / 1 80-0
Störmeldestelle  Strom                   0800 / 36 29-4 77
                                               Erdgas                  0800 / 36 29-4 47
Bezirkszentrum Ötigheim                                                40 46-0
Beratungsservice                                  0800 / 9 99 99 66
Erdgas                                                                    07243 / 3 42 71 11

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme  0800 / 3 63 73 84-10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten
Montags bis donnerstags  16.30 –  19.00 Uhr

Freitags    15.00 – 18.00 Uhr

Samstags/sonntags/feiertags 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN

Alle Angaben ohne Gewähr
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Abfallkalender dieser Woche

Graue Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 01.09.
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 18.08.
Braune Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 29.08.
Grüne Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 25.08.
Altglas
Nächste Abfuhr: Donnerstag, 07.09.

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gartenab-
fälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im Gewann 
Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Winter
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.) 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar bis März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.
Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco
Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:  9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier 
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?

Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.
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Freiwillige Feuerwehr

Arbeitsdienste
Für das Dorffest stehen folgende Arbeitsdienste an:
07.09.:  Aufbau der Buden, Treffpunkt 17:30 Uhr im Gerätehaus.
08.09.:  Installation Wasser/Strom, Treffpunkt 16:00 Uhr 
 im Gerätehaus.
09.09.:  Einräumen der Buden, Treffpunkt 8:00 Uhr im Gerätehaus. 
11.09.:  Abbau, Treffpunkt 8:30 Uhr am Gemeindeplatz.
Wer an den angegebenen Zeiten noch nicht kann, kann auch gerne 
später dazu kommen. 
Wir freuen uns über jede helfende Hand bei den Arbeitsdiensten.

Feuerwehrübung 
Unsere nächste Feuerwehrübung ist am 03.09. um 8:00. 
Tragt euch hierfür bitte bei Divera ein!

Kindergarten St. Michael

Etjer Tagespflege spendet T-Shirts für die Vorschüler
Auch in diesem Jahr spendete uns die Etjer Tagespflege SPPS 15 
einheitliche ABC-Drachen T-Shirts.

 

Ein ganz großes und herzliches Dankeschön geht dabei wieder an 
die Geschäftsführer Frau Eleskovic und Herrn Pletowski. 
Besonders stolz sind die ABC-Drachen darauf, dass Willi Wachsam, 
das Maskottchen für die zukünftigen Grundschulkinder, darauf 
zu sehen ist. Ob bei gemeinsamen Ausflügen oder Aktivitäten: 
Die T-Shirts sorgen immer für ein tolles Gemeinschaftsgefühl der 
Kinder.

Der aktuelle Energietipp

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Welches Material für den Fensterrahmen?
Eine wichtige Frage bei der Entscheidung für neue Fenster betrifft 
die Auswahl des Rahmenmaterials. Nicht zuletzt aus energeti-
schen Gründen ist dies wichtig, denn der Rahmen macht mit bis 
zu 30 Prozent einen erheblichen Teil der Fensterfläche aus. Damit 
spielt seine Dämmwirkung für das gesamte Fenster eine große 
Rolle. Als übliche Materialien stehen Holz, Kunststoff, Aluminium 

oder auch die Materialkombination Holz-Aluminium zur Auswahl. 
Kunststoff- und Aluminium-Fensterrahmen bestehen dabei aus 
Mehrkammerprofilen, was die Dämmwirkung verbessert. Alle Rah-
menmaterialien haben verschiedene Vor- und Nachteile.
In der Regel geben Holz- und Kunststoffrahmen weniger Wärme 
nach außen ab als Rahmen aus Metall. Bei der Auswahl spielen 
neben der Wärmedämmung aber auch ökologische Fragen wie die 
Recyclingmöglichkeiten eine Rolle. Ein weiteres Kriterium ist die 
Wirtschaftlichkeit, bei der die Anschaffungskosten mit der Heiz-
kostenersparnis verglichen werden. Hinzu kommen noch Aspekte 
wie der Wartungsaufwand, die Langlebigkeit und die Optik der 
Fenster.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energieverbrauchs bie-
tet die Energieagentur Mittelbaden telefonisch unter 0 72 22/15 
90 821 an. Das Energieberatungs-Telefon ist dienstags von 10.00 
bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr zu errei-
chen.
Weiterhin bietet die Energieagentur Mittelbaden in Kooperation 
mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose tele-
fonische individuelle Energieberatung an. 

Die nächsten freien Termine sind:
07.09. Baden-Baden 13:00 - 16:45 Uhr
13.09. Gaggenau 14:00 - 17:45 Uhr
20.09. Bühl 14:00 - 17:45 Uhr
26.09. Sinzheim 14:00 - 17:45 Uhr
27.09. Rastatt 14:00 - 17:45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 0 72 22/15 90 80 oder per E-Mail 
unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur 
Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz und 
Energieeffizienz, unter www.energieagentur-mittelbaden.de.

Abendrealschule und Abendgymnasium 
des Landkreises Rastatt

Start im September - Anmeldungen noch möglich
Die Abendrealschule und das Abendgymnasium in der Träger-
schaft des Landkreises Rastatt starten im September ins neue 
Schuljahr. Es gibt noch freie Plätze, Anmeldungen sind noch 
kurzfristig möglich. Das Abendgymnasium eröffnet Erwachsenen 
die Möglichkeit, auf dem zweiten Bildungsweg innerhalb von drei 
Jahren die Allgemeine Hochschulreife oder innerhalb von zwei 
Jahren den schulischen Teil der Fachhochschulreife zu erlangen. 
Das Abitur bietet die Chance zur persönlichen oder beruflichen 
Weiterqualifizierung und berechtigt zum Studium an allen Univer-
sitäten und Hochschulen. Vorausgesetzt werden ein Mindestalter 
von 19 Jahren, der Nachweis des Realschulabschlusses sowie eine 
abgeschlossene Berufsausbildung oder eine zweijährige Berufstä-
tigkeit. Arbeitslosigkeit, Bundeswehr und Versorgung einer Familie 
können angerechnet werden. Für die berufliche und persönliche 
Weiterentwicklung bietet die Abendrealschule Erwachsenen die 
Möglichkeit, innerhalb von zwei Jahren die Mittlere Reife zu erlan-
gen. Vorausgesetzt wird ein Mindestalter von 18 Jahren und der 
Nachweis des Hauptschulabschlusses. Sonderregelungen sind bei 
anderen Schullaufbahnen in einzelnen Fällen nach Prüfung und 
Absprache möglich. 
Personen, die sich für den Realschulabschluss oder das Abitur auf 
dem Zweiten Bildungsweg interessieren, empfiehlt die VHS Land-
kreis Rastatt die Infovideos, die auf YouTube eingestellt und über 
einen direkten Link über die Website der VHS abrufbar sind. Hier 
berichten erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen über ihre 
Motivation, ihre Erfahrungen und ihren Erfolg an der Abendreal-
schule bzw. dem Abendgymnasium und machen Mut, diesen Weg 
einzuschlagen.
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Nähere Informationen zu Abendrealschule und Abendgymnasi-
um erteilt die VHS-Hauptgeschäftsstelle Landkreis Rastatt unter 
07222/381-3500 oder können auf der Website unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de abgerufen werden.

Demenz - „Hilfe beim Helfen“  
- Pflegestützpunkt bietet Schulungsreihe 
für betroffene Angehörige in Rastatt

Angehörige von Menschen mit Demenz sind in vielfacher Weise 
von der Erkrankung mitbetroffen. Problematische Verhaltens-
weisen von demenzkranken Menschen führen häufig zur Über-
forderung der Angehörigen und des sozialen Umfeldes. Oftmals 
werden eigene Interessen vernachlässigt und Kontakte nicht mehr 
aufrechterhalten.
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rastatt bietet in Zusam-
menarbeit mit der Alzheimergesellschaft Baden-Württemberg und 
der Barmer Krankenkasse die Schulung „Hilfe beim Helfen“ für An-
gehörige an. Die Kursreihe umfasst sieben Abende und findet vom 
7. September bis 19. Oktober 2023, jeweils einmal pro Woche von 
18 bis 20 Uhr, im Landratsamt Rastatt, Am Schlossplatz 5, Raum 
D 0.06, statt. 
Ziel ist es, Wissen über die Krankheit zu vermitteln und Lösungs-
möglichkeiten im Umgang mit Problemen bei der Betreuung der 
Erkrankten sowie hilfreiche Entlastungsangebote aufzuzeigen. 
Die Dozentin Catarina Weiß, Mitarbeiterin des Pflegestützpunktes 
und gerontopsychiatrische Fachkraft mit Studium der Berufspä-
dagogik im Gesundheitswesen, gibt Informationen zum Verlauf 
der Demenz, insbesondere im Hinblick auf diagnostische Maß-
nahmen, zum Umgang mit den besonderen Verhaltensweisen der 
Erkrankten, zur Pflegeversicherung und zu rechtlichen Aspekten. 
In einer überschaubaren Gruppe und in entspannter Atmosphäre 
wird ein Rahmen geschaffen, in dem Informationsvermittlung und 
entlastende Gespräche möglich werden. Die Teilnahme ist kosten-
frei und nur nach vorheriger Anmeldung möglich.

Termine
Donnerstag, 07.09.
Donnerstag, 14.09.
Donnerstag, 21.09.
Donnerstag, 28.09.
Donnerstag, 05.10.
Dienstag, 10.10.
Donnerstag, 19.10. 

Information und Anmeldung
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt, Telefon 07222/381-2160 
und 07223/935-574 oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@land-
kreis-rastatt.de.

Gläserne Produktion:  
Biohof Decker feiert 50 Jahre Demeter-Anbau 

Der Biohof Decker feiert im Rahmen der Gläsernen Produktion am 
Sonntag, 10. September, 50 Jahre Demeter-Anbau in Bühl-Weite-
nung. Von 11 bis 18 Uhr sind Besucher an diesem Tag zum tradi-
tionellen Hoffest in der Ottenhofener Straße 27 (Bühl-Weitenung) 
eingeladen. 
Dr. Christoph Reiber, Geschäftsführer des Demeter Verbands, 
hält zur Feier des Tages einen Vortrag und steht den Besuchern 
für Fragen zur Verfügung. In einem weiteren Vortrag mit dem Titel 
„Von der Natur auf den Teller“ nimmt die Ernährungsexpertin Vera 
Schindler von der Praxis für Ernährungstherapie Bühl pflanzen-
basierte Ernährung in den Fokus. Im Anschluss geht sie an ihrem 
Infostand auch auf individuelle Themen der Besucher ein.

Die Gäste erwartet außerdem ein großer Ausstellermarkt mit 
Pionieren der Biobranche, kulinarische Koch-Shows mit Starkoch 
Björn Moschinski sowie ein Kreativprogramm für die Kleinen.

Bei mehreren Hofführungen erläutert Christoph Decker, Geschäfts-
leiter des Biohofs, die Besonderheiten der ökologischen Landwirt-
schaft. Naturlehrer Jürgen Recktenwald nimmt Naturbegeisterte 
mit auf eine Wildkräuterführung rund um die Felder des Biohofs 
Decker.
Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein: Ein großes Salat-
buffet, Gegrilltes, vegetarische Beilagen sowie Kaffee und Kuchen 
laden zum Verweilen auf dem Hof ein.

Online-Veranstaltung des Ernährungsforums: 
Fette und Öle in der Ernährung

Das Ernährungsforum des Landwirtschaftsamts Rastatt lädt am 
Dienstag, 5. September, von 18.30 bis 20.00 Uhr zu einer kosten-
losen Online-Veranstaltung rund um das Thema Fette und Öle in 
der Ernährung ein. 
Speisefette und Speiseöle sind besonders energiereiche  
Lebensmittel. Doch sind sie deshalb auch zwangsläufig ungesund? 
Fettsäuren sind ein Bestandteil von Speisefetten, die in unserem 
Stoffwechsel wichtige Funktionen erfüllen. So helfen sie beispiels-
weise bei der Aufnahme fettlöslicher Vitamine, sind wichtig für die 
Zellneubildung und haben eine Schlüsselrolle in der Regulation 
von Entzündungsprozessen.
Doch nicht jede Fettsäure übernimmt eine sinnvolle Funktion für 
den menschlichen Körper. Es ist daher wichtig, zwischen den 
unterschiedlichen Speisefetten zu differenzieren und zu wissen, 
welche gesundheitsförderlich sind und welche eher nicht. 
Teilnehmer erfahren während des Online-Vortrags, welche Speise-
öle von besonderer Bedeutung sind, wie sie Fette und Öle in der 
Küche richtig einsetzen und welche Speisefette kritisch zu bewer-
ten sind - sei es aus gesundheitlicher oder aus ökologischer Sicht.
Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung u. Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpartnerin, 
die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn ja, dann 
wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. 9847637 (werktags von 
10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus Ötig-
heim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei, vertraulich 
und derzeit telefonisch oder via Internet. Kontaktanfrage über Tel. 
07222/401288

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch Zimmermeister Paul Weidenbacher, Tel. 
07222/1047472.

Computer-AG
Macht Sommerpause und trifft sich wieder am 
13.09./27.09./11.10 und 25.10.2023.
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Computer-AG tritt sich 
nach den Ferien wieder in der Büchelwaldschule, 1. OG, Raum 
1.01 jeweils von 9:00 bis 13:00 Uhr. Weitere Informationen und 
Termine finden Sie auf www.pcad2.de.
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Die Computer-AG bietet auch Unterstützung im Umgang mit dem 
PC an und vermittelt Kenntnisse für ungeübte Nutzer, Menschen, 
die schier vor dem Bildschirm verzweifeln und für Anwender, die 
ihre Kenntnisse vertiefen wollen.

Informationen zum Etjer Kartenspiel „Hounert“
Wer schon immer das typische Etjer Kartenspiel „Hounert“  
kennenlernen wollte, der kann sich mit Herrn Peter Zielke in Verbin-
dung setzen. Eine schöne Spielrunde trifft sich jeden 1. Mittwoch 
im Monat um 16:00 Uhr im TGÖ-Vereinsheim.

Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute 
und hoffen mit ihnen auf schöne Begegnungen.
Bitte achten Sie auf sich, trinken Sie viel Wasser, 
bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Deutsches Rotes Kreuz

Öffnungszeiten Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet. Sie befindet sich im ehemaligen Gasthaus „Rose“ in der 
Bahnhofstraße 33 in Ötigheim.
Während der Öffnungszeiten kann Kleidung anprobiert und mit-
genommen, aber auch Spenden abgegeben werden. Benötigt 
werden momentan vor allem gut erhaltene Herren-, Damen- und 
Kinderbekleidung!

Hinweis
Bis 24. August ist die Kleiderkammer wegen Urlaubs geschlossen.

Feuerwehrfreunde

Arbeitsdienste
Für das Dorffest stehen folgende Arbeitsdienste an:
07.09.:  Aufbau der Buden, Treffpunkt 17:30 Uhr im Gerätehaus.
08.09.:  Installation Wasser/Strom, Treffpunkt 16:00 Uhr 
 im Gerätehaus.
09.09.:  Einräumen der Buden, Treffpunkt 8:00 Uhr im Gerätehaus. 
11.09.:  Abbau, Treffpunkt 8:30 Uhr am Gemeindeplatz.
Wer an den angegebenen Zeiten noch nicht kann, kann auch gerne 
später dazu kommen. 
Wir freuen uns über jede helfende Hand bei den Arbeitsdiensten.

Musikverein 

Badisch-Bayrisches Oktoberfest am 21.10. 
- Reservierungswünsche sind noch möglich
Reservierungswünsche unserer Mitglieder können weiterhin noch 
erfolgen, bevorzugt per E-Mail an Oktoberfest@musikverein-oetig-
heim.de oder per Telefon unter 0721/40247825 (Anrufbeantworter), 
bitte unter Angabe von Name, Adresse und Telefonnummer. Ein 
Tisch für 6 Personen (inklusive großem Vesperbrett) kostet 120 €. 
Pro Mitglied kann maximal 1 Tisch (= 6 Plätze) reserviert werden. 
Aus organisatorischen Gründen können nur ganze Tische (keine 
Einzelplätze) vergeben werden.
Die Anmeldung ist für den Musikverein unverbindlich und führt zu 
keinen Abnahmeberechtigungen von Eintrittskarten. Bis spätes-
tens Anfang Oktober erhalten Sie vom Musikverein eine Rückmel-
dung, ob dem Reservierungswunsch entsprochen werden kann.

Weitere Termine
Fr., 01.09.,  20:00 Uhr,  erste Probe nach der Sommerpause, MZH
Fr., 08.09.,  20:00 Uhr,  Probe, MZH
Sa., 09.09.,  17:00 Uhr,  Auftritt zum Fassanstich 
  beim Etjer Dorffest
So., 10.09.,  10:00 Uhr,  musikalische Umrahmung 
  des Gottesdienst beim Dorffest
Mi., 13.09,  19:45 Uhr,  Verwaltungssitzung, Alte Schule
Sa., 23.09.,  14:30 Uhr,  Kirchliche Trauung Larissa und Michael
So. 15.10.,   Verabschiedung Pfarrer Erich Penka
Sa. 21.10.,  19:00 Uhr,  Badisch-Bayrisches Oktoberfest, MZH
Sa. 28.10.,  14:00 Uhr,  Kirchliche Trauung Lisa und Sebastian

Etjer Gruddenauhexe

Einladung zur Mitgliederversammlung am 24.09.2023
Liebe Mitglieder,
wie bereits angekündigt, laden wir euch zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung am Sonntag, 24.09.2023, 16:00 Uhr in der Alten 
Schule Ötigheim, Saal 5/6 ein.

 Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
 und der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
3. Entgegennahme des Jahresberichts für das abgelaufene 
 Geschäftsjahr und Entlastung des Vorstands 
4. Entgegennahme des Kassenberichts für das abgelaufene 
 Geschäftsjahr und Entlastung des Kassenwarts 
5. Neuwahlen Vorstandschaft und Zunftrat 
6. Termine Kampagne 2023/2024 
7. Sonstiges 
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis spätes-
tens eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden. Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
findet die Aktivenversammlung statt. 
Es grüßen euch herzlich
Christian Siegwarth, Oberzunftmeister
Sascha Baumann, Zunftmeister
Steffen Kleinkopf, Zeremonienmeister

Mandolinen- und 
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Neue Kurse für die Musikalische Früherziehung 
- ab sofort Anmeldungen möglich
Ab sofort sind wieder Anmeldungen für die neuen Kurse der musi-
kalischen Früherziehung möglich!

Lerninhalte der musikalischen Früherziehung
Rhythmisches  Sprechen - singen - Bewegung/Tanz - Sinnesschulung - 
Musik hören - malen - Kennenlernen von Instrumenten aus ver-
schiedenen Familien - Elementares - Instrumentalspiel
Für 4- bis 5-Jährige: mittwochs 15.00 bis 15.45 Uhr
Für 5- bis 6-Jährige: mittwochs 16.00 bis 16.45 Uhr

11
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Beginn: Mittwoch, 13.09., Ort: Alte Schule, Saal 1, Ötigheim, 
Kosten: 17 Euro im Monat, Anmeldung: ruth-becker@gmx.de, 
Tel. 07222/9849063. Die Vita von Ruth Becker finden Sie unter 
mgo-oetigheim.de.

Ab September neue Kurse für Mandoline, 
Gitarre und neu, auch Ukulele
Ab September bieten wir wieder den Unterrichtseinstieg für  
Anfänger ab 6 Jahre in Mandoline, Gitarre und neu, auch für 
Ukulele an. Hierfür kann eine unverbindliche Schnupperstunde 
vereinbart werden. Ebenso beginnen neue Kurse für musikalische 
Früherziehung für Kinder ab 4 Jahre. Infos bekommen Sie bei 
unserer Ausbildungsleiterin Heidrun Burkart unter ausbildung@
mgo-oetigheim.de. 
Weitere Infos, wie unsere vielfältigen Vereinsaktivitäten und 
Jugendaktionen, finden Sie auch auf unserer Homepage www.
mgo-oetigheim.de.

Künstlerkreis Ötigheim

Künstler/-innen lassen Kinder kreativ werden
Wem es gefallen hat, der kommt wieder. So auch beim diesjährigen 
Kinder-Ferienspaß des Künstlerkreises Ötigheim (KKÖ) mit einer 
ganzen Reihe bekannter Gesichter. 38 Mädchen und Jungen waren 
angemeldet, die 25 freien Plätze wurden im Losverfahren verge-
ben. Drei Stunden lang konnten die kleinen Künstler an sechs ver-
schiedenen Stationen in der Kunstscheune in der Hildastraße 10 
unter Anleitung von KKÖ-Mitgliedern kreativ werden. 
Feinmotorische Fähigkeiten waren bei Inge Siegel gefragt: Beim 
Auffädeln von Perlen zu einem Schmuckarmband ging es auch 
darum, die kleinen Buchstaben-Perlen für den eingeflochtenen ei-
genen Vornamen in eine lesbare Reihenfolge zu bringen. „Ein paar 
haben einfach drauf los gesteckt, andere sortierten ihre Perlen 
sehr genau, aber alle waren mit Eifer dabei“, freute sich die Kunst-
handwerkerin. Im gleichen Raum entstanden unter Anleitung von 
Dagmar Vartolomei und assistiert von Günter Gerstenberg kleine 
Reliefbilder aus Knetbeton mit aufgedrückten Blüten und Blättern. 
Einzelne Kindern wandelten die Vorgabe ab und formten kleine 
Figuren und Objekte, etwa Fische oder eine Schale mit Katzenge-
sicht. Auch das war möglich. 

In der Scheune wurde es bunt. An langen Tischen malten die 
Kinder mit Acrylfarben Lieblingsbilder, wobei Brigitte Forcher und 
Gaby Koch kleine Hilfestellungen gaben. Dass man Farbe nicht nur 
mit dem Pinsel, sondern auch mit einem Blasröhrchen auftragen 
kann, konnte man bei Waltraud Weinstein lernen. Kleine Feuer-
werke aus Farbe waren das Ergebnis. Im Nebenraum wurde gefeilt, 
geschmirgelt und poliert. Volker Kirst und Wolfgang Lemke zeigten, 
wie man aus Speckstein schöne Schmuckanhänger fertigt. Zum 
Schutz gegen den Staub trugen alle Teilnehmer Masken. 
Kühle Erfrischungsgetränke waren im Anmeldepreis inbegriffen. Als 
Überraschung gab es zur Halbzeit für jeden noch ein Eis am Stiel. Wer Be-
wegungsdrang verspürte, konnte zwischen den Stationen mit Manfred 
Brunner auf dem Rasen hinter dem Haus eine Runde Boule spielen. Am 
Ende konnte jedes Kind seine selbst gefertigten Werke mit nach Hause 
nehmen. Mit einem Grillfest am späten Abend ließen die KKÖ-Mitglieder 
wie gewohnt den Kinder-Ferienspaß harmonisch ausklingen. 
Der KKÖ ist offen für Interessierte jeden Alters. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de.

Kontakt
kk.oe@web.de

Gesangverein Liederkranz

Sommerpause beim GV Liederkranz
Die Vereinsverantwortlichen wünschen allen weiterhin gute Erho-
lung. Den Vorschau-Terminen kann jede Sängerin und jeder Sänger 
entnehmen, wann die jeweiligen Chorformationen wieder starten.

Tellplatzbewirtung
Dank unserer vielen Helfer haben wir das zurückliegende „heiße“ 
Wochenende mit drei Terminen bestens gemeistert. Insbesondere 
der Sonntag war sehr schweißtreibend, galt es doch die Besucher 
einer fast ausverkauften Vorstellung zu bewirten. 
Dafür gilt unseren Helfern ein großes „Dankeschön“.

Bitte um Mithilfe beim Dorffest am 9./10. September
Der Liederkranz bittet seine Mitglieder um tatkräftige Unterstützung, 
nicht nur beim Auf- und Abbau, sondern vor allen Dingen während 
des Festes. Wir werden, wie vor 4 Jahren, wieder den Weinstand 
aufbauen. Am Samstag, 9. September wird es 2 Schichten 
zu besetzen geben, ebenso am Sonntag, 10. September. Bitte 
meldet euch bei Kurt Rastetter, Tel. 28400 oder unter 
„kurt.rastetter@t-online.de“.

Glückliche Gesichter: Der diesjährige Kinder-Ferienspaß des 
Künstlerkreises Ötigheim hat den Kindern und den KKÖ-Mitglie-
dern sichtlich Freude bereitet.  Foto: KKÖ / ch
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Vorschau-Termine
Do., 07.09., 18:00 Uhr  -  Seniorenchor, 
  erste Chorprobe nach der Sommerpause
Sa., 09.09., 17:00 Uhr  - Dorffest, Festbeginn
So., 10.09., 11:00 Uhr  - Dorffest, Festbeginn
So., 10.09.,  - Seniorenchor, Auftritt beim Dorffest
Do., 14.09., 20:15 Uhr  -  Good Vibrations, erste Chorprobe nach 

der Sommerpause
Di., 26.09., 18:00 Uhr  -  Männerchor, 
  erste Chorprobe nach der Sommerpause 
So., 08.10., 13:00 Uhr  - Good Vibrations, 
  Auftritt in Muggensturm

Volksschauspiele

Einladung zum Hüttenwochenende
Hiermit laden wir euch recht herzlich vom 13. - 15. Oktober auf den Ab-
rahamshof in Wolfach ein. Wir haben einige Programmpunkte geplant, 
im Mittelpunkt steht die gemeinsame Zeit. Anmeldevoraussetzung ist, 
dass du zwischen 16 und 35 Jahre alt und Vereinsmitglied bist. 
Freitagabends lautet das Motto, dass die Verkleidung mit dem gleichen 
Buchstaben wie der eigene Name beginnen muss. Samstagabends 
gibt es ebenfalls ein Motto, für das wir jedoch die Teilnehmenden wis-
sen müssen. Es ist deshalb wichtig, den Anmeldeschluss einzuhalten. 
Kurz nach Anmeldeschluss folgen genauere Informationen. Wir treffen 
uns am Freitag, 13. Oktober, um 17.00 Uhr an der „Alten Schule“ in 
Ötigheim. Die Rückfahrt ist für Sonntag, 15. Oktober, gegen 11.00 Uhr 
an der Hütte vorgesehen (kein Mittagessen). Die Hin- und Rückfahrt 
erfolgt in Fahrgemeinschaften. Anmeldeschluss ist der 01.10.2023! 
Es fällt ein Unkostenbeitrag in Höhe von 30 Euro an (inkl. Getränke), 
der bis zum Anmeldeschluss bezahlt werden soll. 
Falls jemand aufgrund der Verabschiedung von Pfarrer Penka am Sonn-
tag früher abreisen möchte, ist das möglich. Bei Fragen kann sich je-
derzeit per Mail an m.kuehn@volksschauspiele.de oder an ein Mitglied 
des Jugendbeirats persönlich gewendet werden. Die Anmeldung läuft 
über ein Anmeldeformular, dass Mafalda auf Anfrage verschickt.

Einladung zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung 
am 20. Oktober 2023
Liebe Mitglieder der Volksschauspiele,
wie bereits angekündigt, laden wir Sie hiermit recht herzlich zur außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung ein. Die Mitgliederversammlung 
wird sich ausschließlich mit Satzungsänderungen in mehreren Paragra-
phen und der daraus bedingten Neuwahl des 1. Vorsitzenden und der 
Assistenten des Spielervorstands befassen. Der Grund für die notwen-
digen Satzungsänderungen ist der Pensionseintritt unseres derzeitigen 
ersten Vorsitzenden Pfarrer Erich Penka und der damit verbundene 
Wegfall eines Ötigheimer Ortspfarrers zum 31.10.2023. Wie in der Prä-
sentation der Satzungsänderungen im Rahmen der Zukunftswerkstatt 
erläutert, soll zudem das Amt des Geschäftsführenden Vorstands weg-
fallen und das Amt des Spielervorstands um zwei weitere unterstützen-
de Personen gestärkt werden. Der erste Vorsitzende soll zukünftig von 
der Jahreshauptversammlung gewählt werden. Weiterhin soll eine von 
der Erzdiözese Freiburg entsandte Person stimmberechtigtes Mitglied 
des Vorstands, des Verwaltungsrats und des Ausschusses Künstleri-
sche Leitung werden. Aus Gründen der Praktikabilität soll zudem die 
Ladungsfrist für eine Jahreshauptversammlung mit Wahlen auf drei 
Wochen (vorher zwei Monate) herabgesetzt werden.
Die außerordentliche Mitgliederversammlung findet statt am 
Freitag, 20. Oktober 2023, um 19:30 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus

Tagesordnung
1) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung 
 des § 10 „Jahreshauptversammlung“:
 Die Einladungsfrist zur Jahreshauptversammlung 
 mit Wahlen soll auf drei Wochen reduziert werden.
2) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung 
 des § 11 „Verwaltungsrat“: 
 Die beiden Assistenten des Spielervorstands sollen 
 stimmberechtigte Mitglieder des Verwaltungsrates werden.

3) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung 
 des § 12 „Der Vorstand“:
 Der Vorstand besteht künftig aus folgenden Personen:
 a) dem 1. Vorsitzenden 
 b) dem Bürgermeister der Gemeinde als 2. Vorsitzender
 c) einer von der Erzdiözese Freiburg entsandten 
  Person als stimmberechtigte Beisitzerin
 d) dem Spielervorstand
 e) den Vorsitzenden der jeweiligen Ausschüssen: 
  Öffentlichkeitsarbeit, Vereinsorganisation, Spielbetrieb 
  und Künstlerische Leitung
 f) dem Vorsitzenden des Jugendbeirats (über 18 Jahren 
  mit Stimmrecht, unter 18 Jahren ohne Stimmrecht)
 Die Beratungsfunktion des Geschäftsstellenleiters im 
 Vorstand wird gestrichen. Das Amt des 
 geschäftsführenden Vorstands wird gestrichen.
4) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung 
 des § 13 „Geschäftsführender Vorstand“:
 Entfall des alten § 13 und Neufassung des § 13 
 „1. Vorsitzender“: Der 1. Vorsitzende wird von den Mitgliedern
  in der Jahreshauptversammlung mit einfacher Mehrheit auf 
 die Dauer von 3 Jahren gewählt.
5) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung: Einfügen des 
 § 14a „Assistenten des Spielervorstands“:
 Die Mitglieder des Vereins wählen aus ihrer Mitte für 3 Jahre
 zwei Assistenten des Spielervorstands.
6) Antrag des Vorstands auf Satzungsänderung 
 des § 15 „Ausschuss Künstlerische Leitung“: 
 Der Ausschuss Künstlerische Leitung soll künftig aus 6 Personen 
  bestehen. Der Vorsitzende dieses Ausschusses und vier weitere 

Mitglieder werden vom Vorstand gewählt, der Verwaltungsrat 
hat weiterhin ein Vorschlagsrecht. Ein weiteres Mitglied ist die 
von der Erzdiözese Freiburg entsandte Person.

7)  Wahl des 1. Vorsitzenden vorbehaltlich des Beschlusses der 
vorgeschlagenen Satzungsänderung

8)  Wahl der Assistenten des Spielervorstands vorbehaltlich des 
Beschlusses der vorgeschlagenen Satzungsänderung

Für die bessere Planung (insbesondere auch der Verpflegung) bitten wir 
um Anmeldung per Mail an info@volksschauspiele.de oder telefonisch 
in der Geschäftsstelle unter 07222/968790. Bitte geben Sie bei der 
Anmeldung auch Ihre E-Mail Adresse an, damit wir Ihnen den Formulie-
rungsvorschlag des Vorstands der geänderten Satzungs-Paragraphen 
zukommen lassen können. Eine postalische Zusendung ist auf Wunsch 
ebenfalls möglich. Anträge zur Tagesordnung und Wahlvorschläge soll-
ten bis zum 6. Oktober 2023 an die Geschäftsstelle gerichtet werden.
Es grüßen Sie herzlich
Pfarrer Erich Penka, 1. Vorsitzender
Bürgermeister Frank Kiefer, 2. Vorsitzender
Maximilian Tüg, Geschäftsführender Vorstand

Saisonabschluss auf dem Tellplatz
Letztes Wochenende feierten die Volksschauspiele mit gleich drei 
Vorführungen von „Das Wirtshaus im Spessart“ den Abschluss der 
diesjährigen Eigenproduktionen. Das Ensemble unter der Regie 
von Stefan Haufe spielte, tanzte und sang sich durch insgesamt 
zwölf Aufführungen und begeisterte so rund 20.000 Zuschauer. 

Beim Abschluss auf dem Tellplatz wurde den Hauptakteuren des 
Theatersommers gedankt. 
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Zusammen mit dem Kinderstück „Der Zauberer von Oz“ (Regie 
Torsten Krug) und der Komödie „Das Haus in Montevideo“ (Re-
gie Matthias Götz) lockte die Freilichtbühne in diesem Jahr rund 
65.000 Zuschauer nach Ötigheim. Besonders nach den schwieri-
gen letzten Jahren freuen sich die Volksschauspiele damit wieder 
über steigende Besucherzahlen. 

Der Tag des Abschlusses begann um 10:00 Uhr mit dem tradition- 
ellen Gottesdienst auf dem Tellplatz. Nachmittags spielte das 
Ensemble ein letztes Mal bei schönstem Sommerwetter vor fast 
ausverkauftem Haus. Anschließend wurde die erfolgreiche Saison 
gebührend gefeiert, wobei neben den Hauptakteuren der Stücke 
vor allem Pfarrer Erich Penka für seine über 25-jährige Tätigkeit 
als erster Vorstand des Vereins Volksschauspiele Ötigheim e. V. 
gedankt wurde. 
Das endgültige Ende der Freilichtsaison bildet am 25. August Marc 
Marshall mit seinem Programm „AmusitrA“, für das noch Karten zu 
haben sind. 

Sommerpause für den Probenbetrieb
Unsere Tanzgruppen und Chöre befinden sich in der wohlverdien-
ten Probenpause. 
Nach den Sommerferien starten die Proben wie folgt:
25.09.2023, Probenbeginn Kinder- und Jugendchor
25.09.2023, Probenbeginn Ballett
06.11.2023, Probenbeginn Großer Chor
Wir wünschen allen Mitwirkenden einen ruhigen und erholsamen 
Sommer.

Theaterferien
Vom 30. August bis 27. September befindet sich die Geschäftsstel-
le der Volksschauspiele in den Theaterferien. Während dieser Zeit 
ist unser Ticketservice nicht besetzt. In dieser Zeit werden weder 
Gutscheine noch Tickets versendet.
Ab Donnerstag, 28. September, sind wir wieder wie gewohnt für 
Sie erreichbar.

Vorverkauf für Wintersaison auf der „kleinen bühne“ hat begonnen
Bei den Volksschauspielen Ötigheim hat der Vorverkauf für die 
Wintersaison des Theatervereins auf der „kleinen bühne“ begon-
nen. Neben drei Gastspielproduktionen im November 2023, wird 
es zwei Neuinszenierungen geben: Sebastian Kreutz führt Regie 
bei der Komödie „Das Festkomitee“ die von 2. Februar bis 2. März 
2024 in der „kleinen bühne“ zu sehen sein wird, Julia Krug und 
Andrei Golescu choreografieren Mitte März „Die Puppenfee“ als 
Ballettnachmittag in der BadnerHalle Rastatt. Maximilian Tüg, 
Geschäftsführender Vorstand des Theatervereins: „Die kleine 
bühne ist ab dieser Saison dauerhaft in unserem Tellplatz-Casino 
beheimatet. Der ehemalige Saal in der Ötigheimer Kirchstraße 
soll künftig von unseren Ballettgruppen als Proberaum genutzt 
werden. Wir freuen uns auf viele tolle Theaterabende in unserer 
neuen Talentschmiede.“ Karten für die Wintersaison sind ab sofort 
auf www.volksschauspiele.de buchbar, nach den Theaterferien ab 
Donnerstag, 28. September werden Kartenbuchungen auch wieder 
telefonisch unter 07222/968790 entgegengenommen. 

Starten wird die neue Winterspielzeit auf der „kleinen bühne“ im 
„Tellplatz-Casino“ mit drei Gastspielprogrammen im November 
2023: Den Anfang machen Lorenzo de Cunzo - dem Ötigheimer 
Publikum als Räuberhauptmann in „Das Wirtshaus im Spessart“ 
bekannt - Anna Immerz und Lotte Korthaus am 3. und 4. November 
(Beginn: 20.00 Uhr) mit ihrem Programm „Operation am offenen 
Herzen (leider mißlungen)“. Eine kleine Taschenoper mit Liedern 
über die Liebe - von Wolfgang Amadeus Mozart bis Britney Spears. 
In „Marilyn Monroes letztes Band“ am 10. und 11. November bringt 
Schauspielerin Stefanie Masnik das Leben der Ikone Monroe in die 
Talentschmiede der Volksschauspiele. Abschluss des Gastspielrei-
gens dann am 25. und 26. November 2023 mit Sebastian Kreutz 
und „Adams Äpfel“ einem Puppenspiel nach dem dänischen Film 
von Anders Thomas Jensen. Eine bissig schwarze Komödie mit ab-
surden Situationen, skurrilen Charakteren und Apfelkuchen. 
Sebastian Kreutz führt dann als Regisseur auch die Eigenproduk-
tion „Das Festkomitee“ an, die ab 2. Februar in insgesamt acht 
Aufführungen in der neuen Location am Tellplatzweg zu sehen sein 
wird - eine Komödie, rund um die Aufführung eines Theaterstückes 
in der englischen Kleinstadt Pendon. Die schräge Kleinstadtposse 
widmet sich dem Thema Vereinsarbeit mit vielen liebevollen Cha-
rakteren. 
Den Abschluss der Wintersaison machen dann die Balletttän-
zer*innen der Volksschauspiele in der BadnerHalle Rastatt. „Die 
Puppenfee“ steht in einer Choreografie von Julia Krug und Andrei 
Golescu am 16. und 17. März auf dem Programm und verspricht 
ein rauschendes Tanzfest der Puppen in vielen tollen Kostümen.

TGÖ - Abteilung Fitness

Rehasport mit oder nach einer Krebserkrankung
Ab 11. September starten wieder die wöchentlichen Rehastunden 
montags um 18.00 Uhr in der Mehrzweckhalle. Frauen und Männer 
mit entsprechender ärztlicher Verordnung können daran teilneh-
men. Eine Teilnahme ohne Verordnung ist dann möglich, wenn es 
die Gruppengröße zulässt. In diesem Falle wird der Vereinsbeitrag 
erhoben. Infos unter Tel. 07222/23430 bei Ilse Wittmann. 

Tischtennisgemeinschaft

Nun geht es endlich wieder los 
- Saisonvorbereitung startet am Dienstag!

Trainingspause für alle Aktiven ist schon zu Ende!
Die vierwöchige Trainingspause zu Beginn der Sommerferien ist 
nun tatsächlich schon zu Ende. Das heißt für uns, ab sofort hat 
die kurze Vorbereitung auf die kommende Runde begonnen. Das 
erste Training nach der Sommerpause findet nun am kommenden 
Dienstag statt. Die Herren trainieren ab 19.30 Uhr in der Brü-
chelwaldhalle. Da die zeit bis zu den ersten Pflichtspielen nicht 
gerade sonderlich lang ist, sollten alle die, die nicht mehr im Ur-
laub sind auch schon die ersten Einheiten nutzen, um sich in die 
entsprechende Form für eine erfolgreiche Runde zu bringen. Also 
wir sehen uns am kommenden Dienstag, 29.08., in der Brüchel-
waldhalle zum Saison- bzw. Trainingsauftakt. Denn, endlich geht 
es wieder los...

Schüler und Jugendtraining startet etwas später! 
Neulinge sind herzlich willkommen!
Unsere Schüler und Jugendlichen müssen sich leider noch etwas 
länger gedulden, ehe es wieder losgeht. Da noch sehr viele Schüler 
und Jugendliche in Urlaub sind, macht ein früherer Beginn keinen 
Sinn. Aber, ab dem nächsten Dienstag, also 5. September geht es 
dann auch für unseren Nachwuchs wieder an die Platten. 

Pfarrer Erich Penka (Mitte) wurde für seine Verdienste ein Ehren-
platz verliehen. 
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Hier beginnen wir dienstags um 18:00 Uhr und am Freitag bereits 
um 17:30 Uhr. Neulinge, also Kinder und Jugendliche, die bisher 
noch nicht am Trainingsbetrieb teilgenommen haben, aber Inter-
esse am Tischtennissport haben sind hierzu recht herzlich einge-
laden. Wir freuen uns über jeden, der einmal an einem Schnup-
pertraining teilnehmen möchte. Also dann bis Dienstag in einer 
Woche um 18:00 Uhr in der Brüchelwaldhalle 

Termine zum Vormerken
So., 22.10., 8.00 Uhr,   Qualifikations-Rangliste der Jugend 

und Schüler in der BWH 
Mo., 25.12. - So., 07.01.,   Brüchelwaldhalle für den Trainingsbe-

trieb geschlossen. Bitte vormerken.

Tennisclub 

Herzlichen Dank
an die „Netze- BW“ für die Spende im Rahmen ihrer Mitmach-Aktion 
„E-Mail statt Brief“. (Einen ausführlichen Bericht finden Sie im 
vorderen Drittel des Gemeindeanzeigers.)

Jubiläumsfest „50 Jahre ÖTC“ (5)
Ergebnis Clubmeisterschaften
CM Damen-Einzel: 1. Jasmin Wild 2. Nadine Kolb 
(Nichtmannschaftsspielerinnen)

 
 

CM Herren-Einzel: 1. Dennis Schmidt, 2. Marian Dürrschnabel

 
 

CM Herren 40 Einzel: 1. Sven Becker, 2. Norman Gerstner 

Termine 
Sa.,/ So.,09./10.09.23 Teilnahme am Dorffest 
 der Gemeinde Ötigheim
Sa., 16.09.23 Einsteigerabschlussturnier Tennis 
Sa., 14.10.23 Pfalzwanderung/Vereinsausflug
Fr., 20.10.23 Mitgliederversammlung
Sa., 04.11.23 Abschluss des Jubiläumsjahres 
 mit einem Helferfest 

Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage 
www.oetigheimertennisclub.de

Schachclub

Nijat Abasov produziert fette Schlagzeilen
Unser Neuzugang Nijat Abasov erreichte beim FIDE-Weltpokal 
2023, dem größten Schachturnier des Jahres, sensationell das 
Halbfinale und musste sich dort erst dem Weltranglistenersten 
und Ex-Weltmeister Magnus Carlsen geschlagen geben. Zuvor hat 
unsere neue Nummer 1 gleich mehrere Topspieler aus dem mit  
2 Millionen Dollar dotierten Turnier gekickt. 
Den ersten Paukenschlag landete Abasov, als er in der dritten Run-
de des Turniers den Weltranglistensiebten Giri Anish nach zähem 
Kampf mit 4,5:3,5 besiegte. Danach musste sich auch Peter Swidler, 
der mit Baden-Baden bereits zwölf Deutsche Meistertitel gewann, 
geschlagen geben. Der Sprung unter die letzten vier von insgesamt 
156 Spielern, die sich für das Turnier qualifiziert hatten, ist natürlich 
Abasovs bisher größter Erfolg und womöglich auch das Ticket für das 
Kandidaten-Turnier der Schach-Weltmeisterschaft 2024. Im Spiel um 
Platz 3 war dann der Weltranglistendritte Fabiano Caruana der Gegner 
(nach Redaktionsschluss). Die anderen Spieler unseres Clubs, die 
sich für das Turnier in Baku qualifiziert hatten, blieben ungefähr im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten. Eduardo Iturrizaga Bonelle und Maxime 
Lagarde erreichten die zweite Runde, wo speziell Maxime dann gegen 
den späteren Finalisten R. Praggnanandhaa vor einer unlösbaren Auf-
gabe stand. Auch im parallel stattfindenden Frauen-Turnier hatte eine 
unserer beiden Spielerinnen Lospech. 
Deimante Cornette musste schon in der zweiten Runde gegen 
die spätere Drittplatzierte Anna Muzychuk ran. Nino Batsiashvili 
hingegen kam immerhin bis ins Achtelfinale, wo dann aber die 
spätere Siegerin Alexandra Gorjatschkina Endstation war. 

Bundesliga-Team steht
Inzwischen steht fest, dass wir als Aufsteiger mit sieben Neuzugängen 
den Klassenerhalt in der Bundesliga schaffen. Wie Abasov haben sich 
Eduardo Iturrizaga Bonelli und Mykhaylo Oleksiyenko, vom Zweitliga-Ab-
steiger Speyer-Schwegenheim kommend, unserem Verein angeschlos-
sen. Neu im Team ist zudem der inzwischen für Rumänien startende 
Russe Alexander Motylev. Motylev hatte mit 43 anderen russischen 
Elite-Schachspielern vor gut einem Jahr in einem Brief an Putin gegen 
die russische Invasion in der Ukraine protestiert. Inzwischen hat er sein 
Heimatland verlassen und hat auf Empfehlung von Petra Papp und Ser-
gey Grigoriants den Weg zu uns gefunden. Der Franzose Christian Bauer 
wiederum vermittelte Tigran Gharamian als neuen Spieler. Gharamian 
hat vor Jahren für Schwäbisch Hall in der Bundesliga gespielt. 
Vervollständigt wird der Kader mit zwei Spielern aus Sasbach, von de-
nen vor allem Marco Riehle kein Unbekannter ist. Marco hat sich über 
die Jahre hinweg mit unserem Eigengewächs Kolja bei den Badischen 
Jugendmeisterschaften immer wieder packende Duelle geliefert. Auch 
Timothée Heinz reizt die Chance, in der Bundesliga spielen zu können.

Termine
Freitag, 25. August:  Sommerschach bei Sepp in Bietigheim
Freitag, 1. September:  Sommerschach bei Marcus in Baden-Baden 
8. und 9. September:  Schach und mehr im Rahmen des Dorffests 
23./24. September:  Saisonstart in den unteren Ligen 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.
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Obst- und 
Gartenbauverein 1951 e. V.

Mobile Mostkelter
Am Montag, 18. September planen wir wieder einen Presstermin 
für Apfelsaft mit dem „natursaft-mobil“. 
Das Saftmobil verarbeitet ihr angeliefertes Obst, von dem sie 
auch den Saft erhalten. Der frisch gekelterte Saft kann entweder 
als Most oder schonend pasteurisiert und 5 Liter Boxen abgefüllt 
mitgenommen werden.
Sie benötigen gesundes, reifes Obst, einen Termin und etwas Zeit.
Je nach Obstsorte und Reife erhalten sie aus 100 kg Äpfeln bis zu 
70 Liter Saft. Die Obstmenge sollte nicht unter 50 kg liegen. Weite-
re Informationen folgen in den nächsten Wochen.

Ulmer Gartenkalender
Lavendel schneiden
Ist die Lavendelblüte vorbei, kann man die Blütenstände jetzt 
zurückschneiden. Dies ist aber nicht zwingend notwendig. Für In-
sekten ist es besser, die Blütenstengel stehen zu lassen. Auch wird 
der Samen im Winter von Vögeln nicht verschmäht. Viel wichtiger 
ist ein kräftiger Rückschnitt bis in das einjährige Holz im Folgejahr, 
nach der Frostperiode (Mitte/Ende April), nur so bleiben die Pflan-
zen schön kompakt.

Stauden teilen
Jetzt ist eine gute Gelegenheit, Stauden wie Tränendes Herz und Pfings-
trosen zu teilen und zu verpflanzen. Schneiden Sie nicht alle abgeblüh-
ten Stauden zurück, denn sie bieten Nahrung für Kleintiere und Vögel.

Spinnmilben an Buschbohnen
Wenn die Blätter der Buschbohnen vorzeitig vergilben, ist das 
meist ein Zeichen für Spinnmilbenbefall, erkenntlich an kleinen 
rötlichen und gelben Tierchen auf der Blattunterseite. Befallene 
Triebe und Blätter am besten in der Biotonne entsorgen.

Gemüse bewässern
Achten Sie beim Gießen darauf, dass die einzelnen Gemüsearten 
unterschiedliche Ansprüche haben. So bevorzugen Petersilie, 
Möhren, Salate, Spinat und Mais eine Dusche, Kürbisse, Tomaten, 
Bohnen, Gurken und Erbsen wollen dagegen lieber im Wurzelbe-
reich gegossen werden.

Gemüsesetzlinge wässern
Frisch gepflanzte Gemüsesetzlinge brauchen bei Trockenheit viel 
Wasser. Vergesslichkeit kann da schnell das Ende der Gemüseernte 
bedeuten. Werden um die Pflanzen Trichter angehäufelt, hält sich 
das Wasser länger und gelangt direkt an die Wurzeln. Zuckermais, 
Gurken, Kürbisse, Zucchini, Tomaten, Paprika und Auberginen 
brauchen übrigens besonders viel Wasser.

Apfelernte früher Sorten
Ernten Sie frühe Apfelsorten ruhig einige Tage vor der Baumreife, dann 
sind sie länger haltbar. Vollreif geerntete Früchte werden schnell meh-
lig und geschmacklos. Entfernen Sie beim Ernten auch faulende Äpfel 
von den Bäumen. Dies reduziert den Befallsdruck und verhindert das 
Übergehen der Fäulniserreger auf benachbarte Früchte.

Erdbeeren setzen
Bis Mitte August können Grünpflanzen gesetzt werden. Die Pflan-
zen sollten gut durchwurzelt sein und benötigen auf jeden Fall eine 
Bewässerung. Die Pflanzabstände betragen 60 bis 80 cm und in 
der Reihe 30 bis 35 cm.

Brombeerkonfitüre
Der August ist Brombeerzeit. Wenn die Ernte ihren Höhepunkt er-
reicht hat und man dem Frischverzehr der Früchte nicht mehr Herr 
wird, ist es Zeit, eine leckere Brombeerkonfitüre zu kochen, denn 
hierfür ist es auch unerheblich, ob die Beeren langsam matschig 
werden. Oft sind sie dann am schmackhaftesten.

Balkon- und Kübelpflanzen auf Winterquartier vorbereiten
Mehrjährige Balkon- und Kübelpflanzen werden allmählich 
weniger gegossen und nicht mehr gedüngt.

Sozialverband VdK Deutschland, 
Ortsverband Ötigheim

Tagesfahrt des VdK-Ortsverbandes Ötigheim nach Triberg mit  
Besuch der Wasserfälle und dem Schwarzwaldmuseum am  
Dienstag, 19.09.2023
Liebe VdK-Mitglieder,
wie bereits angekündigt, bieten wir im September eine weitere 
Tagesfahrt an. Auch Gäste sind gerne willkommen. Die Details 
entnehmen Sie bitte den folgenden Informationen:

Programm 
9:00 Uhr: Abfahrt Kirche Ötigheim
Fahrt über Offenburg durchs Kinzigtal nach Triberg. Unterwegs - 
wie immer - eine kleine Stärkung mit Brezeln und Sekt!
Nach Ankunft Besichtigung der Wasserfälle und des Schwarz-
waldmuseums. Im Jahre 1936 als Museum eröffnet, wird dort 
das kulturelle und wirtschaftliche Leben der Schwarzwälder in 
Vergangenheit und Gegenwart gezeigt. Sehenswert sind die 
Ausstellungen von Schwarzwalduhren aus vier Jahrhunderten, 
Schwarzwälder Trachten, Holzschnitzereien, Strohflecht-Arbeiten, 
alte Handwerksstätten, selbstspielende Musikautomaten, der 
Bergwerkstollen mit seinen seltenen Mineralien und vieles mehr.
Im Museum sowie in der umliegenden Gastronomie, z. B. Gasthaus 
„Zur Lilie“, besteht die Möglichkeit für Kaffee und Kuchen.
16.00 Uhr: Rückfahrt nach Gutach mit Stopp bei der weltgrößten 
Kuckucksuhr.
17.00 Uhr Abschluss mit Abendessen in der Gaststube „Weber‘s 
Esszeit“ bei den Vogtsbauernhöfen.

Preis pro Person: 40 Euro
Im Preis enthalten
- Fahrt im modernen Reisebus
- Sekt und Brezeln
- Kombiticket Triberger Wasserfälle und Schwarzwaldmuseum
Wenn Sie an dieser Fahrt teilnehmen möchten, melden Sie sich 
bitte bis spätestens 02.09.2023 direkt bei Busreisen Broschak an 
(Tel. 07222/52924 - Mobil 0163/4209569)!
Die Bezahlung soll ebenfalls bis zum 02.09.2023 erfolgen!
Bankverbindung: VR Bank in Mittelbaden, 
IBAN: DE61 6656 2300 0071 3715 06

Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein

Gottesdienstordnung 24. August 2023 - 3. September 2023
Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner - bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070, Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pfarrer Erich Penka 
oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07222/24699 

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 

Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:  Dienstag 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 und Donnerstag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
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Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 24.08.2023: Hl. Bartolomäus, Apostel
16.00 Ö Hl. Messe im Seniorenzentrum Curatio
18.30 St Hl. Messe

Freitag, 25.08.2023: Hl. Ludwig und hl. Josef von Calasanz
18.30 Ö Hl. Messe
  Für verstorbene Angehörige; f. Hans Dürrschnabel 
  u. alle verst. Angehörige; 
  Jahresgedächtnis vom 20.08. - 26.08.2023
   Gisela Krebs, geb. Fernbach (2022); Günter Höfele 

(2020); Magdalena Kölmel, geb. Kohm (2013); Walter 
Oberle (2013); Emma Wild, geb. Hammer (2015); Eli-
sabeth Weingärtner, geb. Götz (2022) 

Samstag, 26.08.2023: Hl. Alexander 
und Seliger Johannes Paul I., Papst
18.00 Bie Vorabendmesse

Sonntag, 27.08.2023: 21. Sonntag im Jahreskreis
9.00 St Eucharistiefeier

10.15 St Taufe
10.30 Ö Eucharistiefeier
10.30 E-I Wort-Gottes-Feier 

Montag, 28.08.2023: Hl. Augustinus
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 29.08.2023
 9.00 E-I Hl. Messe

Mittwoch, 30.08.2023
18.30 Bie Hl. Messe

Donnerstag, 31.08.2023: Hl. Paulinus v. Trier
18.30 St Hl. Messe

Freitag, 01.09.2023: Hl. Pelagius 
und hl. Verena - Herz-Jesu-Freitag
18.30 Ö Hl. Messe;
   Jahresgedächtnisse vom 27.08. - 02.09.2023: Edwin 

Schulz (2018); Petra Essig, geb. Müller (2020); An-
neliese Karius, geb. Reichle (2021); Liza Kühn, geb. 
Strakos (2021) 

19.00 E-I Friedensgebet

Samstag, 02.09.2023
18.00 St Vorabendmesse

Sonntag, 03.09.2023: 22. Sonntag im Jahreskreis
 9.00 Ö Eucharistiefeier
10.30 Bie Wort-Gottes-Feier mit Kommunionempfang
10.30 E-I Eucharistiefeier

Seelsorge-Vertretung in den großen Ferien 
Während der großen Ferien ist auch das Seelsorgeteam zeitweise 
in Urlaub. Pfr. Penka war in Urlaub vom 31.07. bis 18.08.2023, Pfr. 
Dörner vom 21.08. bis 08.09.2023. Die beiden Pfarrer vertreten 
sich bei den Gottesdiensten gegenseitig, der Beerdigungsdienst 
ist im Seelsorgeteam geregelt und wird über die Pfarrbüros  
koordiniert. 
In dringenden Fällen, z. B. Krankensalbung, bitte den jeweils 
zuständigen Priester direkt kontaktieren (Pfr. Dörner,  
Tel. 07245/93070 bzw. Pfr. Penka Tel. 07222/24699).
Ihr Seelsorgeteam wünscht allen eine erholsame Ferien- 
und Urlaubszeit, sei es in der Ferne oder daheim. 

Wichtige Veränderungen im Pastoralteam und im Gottesdienstplan
Nicht erst am 01.01.2026, wenn aus den Seelsorgeeinheiten 
Rastatt, Iffezheim-Ried, Vorderes Murgtal, Südhardt-Rhein und 
Durmersheim-Au a.Rh. die „Pfarrei neu“ gegründet wird, wird es 
weitreichende Änderungen geben. Vielmehr stehen schon jetzt in 
Südhardt-Rhein markante Einschnitte an:
Pfr. Erich Penka geht am 31.10. in seinen wohlverdienten Ruhe-
stand. Zum 01.09. kommt Pastoralassistent Jonas Lamprecht zu 
uns. Ich selber, Pfr. Dörner, werde ab 01.11. zusätzlich die Pfarreien 
Ötigheim und Steinmauern als „Pfarradministrator“ übernehmen.

Was die Sonntagsgottesdienste betrifft: Es kann ab November nicht 
mehr jeden Sonntag/Feiertag bzw. am Vorabend in jeder der vier Kir-
chen eine Eucharistiefeier sein. Vielmehr wird ca. einmal im Monat 
in jeder der vier Gemeinden eine Wort-Gottesfeier stattfinden.
Die Werktagsgottesdienste ändern sich gleich nach den großen 
Ferien, da davon auch die Schülergottesdienste, die auch der 
Erstkommunionvorbereitung dienen, betroffen sind. Die Schü-
lergottesdienste finden abwechselnd statt als Messfeier oder 
Wort-Gottes-Feier: Dienstags in Steinmauern, mittwochs parallel in 
Bietigheim und Ötigheim und donnerstags in Elchesheim-Illingen. 
Die wöchentlichen hl. Messen dienstags in E-I, donnerstags in St 
und freitags in Bie und Ö sind normalerweise nur noch vierzehntä-
gig . Aber auch in den drei Seniorenheimen finden Gottesdienste 
statt, zu denen die ganze Bevölkerung eingeladen ist!
Tauftermine sind in jeder Gemeinde alle 2 Monate, sodass jeden 
Monat es in der Seelsorgeeinheit 2 Tauftermine gibt.
Hochzeiten sind natürlich wie bisher unverändert möglich.
Hauskommunionen werden auch weiterhin monatlich angeboten.
Beisetzungen bzw. Trauerfeiern werden ab Nov. von Pfr. Dörner, 
den Diakonen Weisenburger und Reis sowie in wenigen Monaten 
auch vom neuen Pastoralassistenten Lamprecht gehalten.
Gelegenheit zum Bußsakrament bzw. Seelsorgegespräch ist der 
Gottesdienstordnung zu entnehmen und kann auch telefonisch 
vereinbart werden. 
Die Krankensalbung kann jederzeit empfangen werden. Einfach im 
Pfarrhaus Bietigheim anrufen!
Sie sehen: Es wird sich manches ändern, aber die Seelsorge, z. B. 
regelmäßige Gottesdienste in erreichbarer Nähe, ist weiterhin ge-
währleistet! Bei Fragen oder Anliegen kann man mich gerne anspre-
chen bzw. im Pfarrhaus Bietigheim anrufen (Tel. 07245/93070).
Allen wünsche ich noch erholsame Ferientage bzw. einen guten 
Neustart im Alltag! 

Kirchenchor Sankt Michael
Probentermine im August und September
Vor dem Patroziniumsfest mit anschließender Verabschiedung von 
Klaus Höfele am Sonntag, 01.10.2023 sind ferienbedingt noch 
folgende Probentermine möglich: am Mittwoch, 23.08., 13.09., 
20.09. und 27.09.2023. 
Der Termin für die Generalprobe wird noch bekannt gegeben.

Einladung zum Besuch der Ausstellung 50 Jahre Heilig-Geist-Kirche 
in Elchesheim-Illingen
In der Heilig-Geist-Kirche sind aktuell Bilder aus Anlass des  
50. Jahrestages der Kirchweihe zu sehen. Fotografiert in den Jah-
ren 1965 bis 1973 von Herbert Fritz aus Illingen.
Er hat den Bau der Kirche mit seinen Fotos begleitet.
Kommen Sie vorbei, betrachten Sie die Bilder die schon ein Stück 
Zeitgeschichte sind.
Es gibt viel zu sehen, Sie werden staunen.
Die Kirche ist jeden Tag von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Friedensgebet am Freitag, 1. September 2023, 19 Uhr 
im Meditationsraum in Elchesheim-Illingen - herzliche Einladung 
Origami - diese japanische Papierfalt-Kunst - ist mehr als Kunst, 
manchmal transportiert sie eine Botschaft wie z. B. mit einem Kra-
nich: Gestern bin ich Viola begegnet, einer Schulkameradin meiner 
Tochter. Da kam Christa vorbei, mit der ich mich vor Jahrzehnten 
beim ökumenischen Friedensgebet traf, sie hielt kurz an und 
schenkte jeder von uns einen kleinen Kranich aus Papier. Dieser 
kleine Origami-Kranich in meiner Hand hat mich gerührt, war mir 
sehr vertraut und erinnerte mich an Kinder, Frauen, Menschen, 
Abertausende kleiner Papiervögel, Millionen weltweit, gefaltet 
mit eigenen Händen gegen vernichtende Gewalt und verheerende 
Strahlkraft von Atombomben, die auf Hiroshima und Nagasaki 
fielen. 
Ein winziges Zeichen: Papier statt Bomben, fast hilflos anmutend 
gegen das Vergessen. Ein Lichtstrahl gegen das Vergessen in der 
Fußgängerzone einer kleinen Stadt mitten am Tag.
(nach: Katharina Barth-Duran, Friedenszeichen 08/2023)
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt
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Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
herzlich einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf 
den Weg zu machen.
Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann auch zum Teil 
über unebene Wege führen. Wir empfehlen dem Wetter entspre-
chende Kleidung und festes Schuhwerk. Am Ende der Wanderung 
besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine Tasse Kaffee zu trinken.
Der Weg durch die Trauer ähnelt einer Wanderung. Es gibt Höhen 
und Tiefen, steile, beschwerliche Steigungen aber auch einfache-
rer ebene Abschnitte. Schöne Aussichten wechseln sich ab mit 
dunklen nebelverhangenen Talsohlen. Manche Strecken geht man 
mühelos alleine, für andere wünscht man sich eine Begleitung.
Wir wollen bei einer kleinen Wanderung für ein paar Stunden die 
Natur genießen, über Gott und die Welt, vielleicht auch über unsere 
Verstorbenen reden.
Wir wollen gehen und innehalten. Gehen, weil es Körper und Seele 
gut tut. Beim Gehen kann vieles in Bewegung kommen und wan-
dernd sich wandeln.
Treffpunkt zur Wald- und Wiesenwanderung am 26.08.2023 
um 13.00 Uhr auf dem Parkplatz Waldfriedhof Rastatt 

Weitere Angebote zum Wandern für Menschen in Trauer 
21.10.: Treffpunkt 13:00 Uhr, 
Gaggenau Parkplatz, Schulzentrum Dachgrub in der Mühlstr. 
16.12.: Treffpunkt 13:00 Uhr, 
Unimog-Museum Bad Rotenfels Infotafel

Information und Anmeldung
Tel.: (Hospizdienst) 07222/77540
E-Mail: info@hospizdienst-rastatt.de
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung vor den jeweiligen Terminen.
„Lichtstreifen“ ist eine Initiative zur Trauerbegleitung, getragen 
durch den Hospizdienst Rastatt e. V., den Caritasverband Rastatt 
e. V. und das Katholische Dekanat. 
Die Wanderroutenbeschreibung finden Sie unter: 
www.dekanat-rastatt.de/trauer

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienste in den Sommerferien 
In den Ferienwochen feiern wir Gottesdienst (jeweils um 10 Uhr) 
wie folgt: am 27.08. in Bietigheim (Pfarrer Stöcklin), am 03.09. in 
Muggensturm (Pfarrer Stöcklin), am 10.09. in Bietigheim (Pfarrerin 
Wächter). 

Nachlese 
Am 23. Juli wurde unsere Pfarrerin Tina Blomenkamp verabschie-
det, am 6. August hielt sie in der Muggensturmer Kirche ihren 
letzten Gottesdienst. Dazu kamen nochmal erfreulich viele Gläu-
bige in der Kirche „Zum Guten Hirten“ zusammen und nutzten 
die Gelegenheit, „ihre“ Pfarrerin ein letztes Mal mit wie gewohnt 
brillanter Predigt, Gebeten und „blauen“ Liedern zu erleben. Der 
Organist dieses Gottesdienstes, Wolfgang Stihler, verabschiedete 
sie darüber hinaus mit einem fulminanten Orgelnachspiel, das mit 
spontanem Applaus bedacht wurde. 
Da es erfreulicherweise keine lange Vakanz im Pfarramt gibt und 
die laufenden Geschäfte von der bewährten Sekretärin, Manuela 
Meyer, weitergeführt werden - sie wurde im Gottesdienst für ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum geehrt - freuen wir uns auf die Nachfol-
gerin Christina Wächter, die zum 1. September ihren Dienst antritt 
und am 10. September ihren ersten Gottesdienst halten wird. 
Um es blumig-poetisch zu sagen: Pfarrerinnen kommen und gehen 
- die Gemeinde bleibt immer bestehen. Gott sei Dank! 
(Gerhard Stöcklin) 

Café Kirche bleibt in den Sommerferien geschlossen 
Bis zum Ende der Sommerferien bleibt das Café Kirche geschlos-
sen. Nach den Sommerferien, ab 15. September, sind wir wieder 
für Sie da! 

Ahrtal-Hilfe im Café Kirche 
Am 29. September stellt sich im Café Kirche die Ahrtal-Hilfe vor! 
Familie Schnepf aus Muggensturm engagiert sich beim Wiederauf-
bau in den von der Flutkatastrophe betroffenen Orten im Ahrtal. Es 
gibt Fotobücher zu sehen und Berichte aus erster Hand. Während 
der Öffnungszeiten von 15 - 17 Uhr wird Familie Schnepf da sein. 

Ev. Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 

Öffnungszeiten
Di. u. Do. 9 - 11 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr
www.ekimu.de 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 

Schulbegleitung gesucht
Wir suchen für unsere Toch-
ter (15 Jahre) ab dem neuen
Schuljahr eine Schulbeglei-
tung (Hardtschule Durmers-
heim, ca. 33 Std./wtl.). Quer-
einstieg möglich.
Info 0174/6 46 92 01

Kelterei „Am Alten Wald” 
ab 09.09.2023 geöffnet

mit Pasteurisieranlage
für Ihren Saft in der 3-Liter-Bag-in-Box

Termine nach Vereinbarung
Neue Rufnummer: 0151/7254 0200
Obst- und Gartenbauverein Elchesheim-Illingen e. V. 

Kleinanzeigen



Schulstraße 12 
76477 Elchesheim-Illingen 

Telefon 07245 9270-0  
abo@duerrschnabel.com
www.duerrschnabel.com

NEBENJOB VOR IHRER HAUSTÜR!

FLEXIBEL & OHNE 
ANFAHRTSWEG: 

Der fl exible Nebenjob für alle Personen
von 13 bis 99 Jahren, die in Bewegung 
bleiben und sich gleichzeitig etwas 
dazuverdienen möchten. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
Telefon 07245 9270-0

AUSTRÄGER*INNEN 

Wir suchen dringend

AUSTRÄGER*IN
GESUCHT!

NACHTEULE 
m/w/d (Mensch)
 – Mediengestalter –

Wir suchen

DICH!

Das klimaneutrale Medienhaus

Wir sind klimaneutral
und umweltzertifi ziert.

•   Du bist fi t in InDesign, verschiebst gerne Bilder und Texte
und kannst etwas mit Textumbruch anfangen

•   Du bist ein Käpsele in der deutschen Rechtschreibung
und liest gerne Texte Korrektur

•  Du hast Bock auf einen Teilzeitjob und pfeifst auf Vollzeit
•   Du aktivierst deine Superkraft dienstags und mittwochs
•   Du bist eher abends aktiv als ein Frühaufsteher

(Arbeitszeit ab ca. 19.00 Uhr)
•   Du bist der fl exible Tausendsassa in der Urlaubs- und 

Krankenvertretung
•  Du bist kollegial, teamfähig und kundenfreundlich
•  Du bist nicht auf den Kopf gefallen und verstehst Spaß ...
 ... Dann hast DU uns gerade noch gefehlt!
Es erwartet dich ein angenehmes Arbeitsklima mit einem sym-
pathischen Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen
in einer zukunftsorientierten, klimaneutralen, mittelständischen 
Druckerei, die neben Mitteilungsblättern Drucksachen aller Art 
herstellt.

Bewirb dich jetzt aussagekräftig bei uns!
Wir freuen uns auf dich!

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50
bewerbung@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001

21893

DMSZ
zertifiziert nach
DIN EN ISO 14001

21893

Stellenanzeigen

Sie suchen einen neuen Job?

Stöbern Sie in unseren Anzeigen und 
schreiben Sie schnell Ihre 

Bewerbung!

Zu einer vollständigen Bewerbung gehören 

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse

Auflösung  
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Unsere Zentrale ist für Sie erreichbar!
Montag - Donnerstag 8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr

WERBUNG lohnt sich – rufen Sie uns an!
DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH  76477 Elchesheim-Illingen
Schulstraße 12 Telefon 0 72 45 9270-0
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Die mei sten Menschen denken bei Me-
ditation wahrscheinlich zunächst an asketi-
sche Yogis, die stundenlang regungslos 
dasitzen und nichts um sich herum wahrzu-
nehmen scheinen. Dabei gibt es eine Viel-
zahl von Medita tionsformen, die ganz unter-
schiedliche Ansätze verfolgen. Grundsätzlich 
unterscheidet man zwischen passiven Vari-
anten, die ganz klassisch im Sitzen – selten 
auch im Liegen – ausgeführt werden, und ak-
tiver Meditation. Diese kann zum Beispiel im 
Gehen stattfi nden, aber auch die Asanas – 
Körperhaltungen des Hatha Yoga – können 
mit einem meditativen Schwerpunkt ausge-
führt werden. Im Christentum gibt es eben-
falls verschiedene Formen der Kontemp la-
tion, wie die Exerzitien, zu denen sich 
Gläubige zurückziehen. Und letztendlich 
kann jedes Gebet als eine Art Meditation an-
gesehen werden. Die Absicht ist bei all die-
sen unterschiedlichen Varianten immer die 
gleiche: Erleuchtung oder auch Nirwana, in 
anderen Traditionen Samadhi genannt, je-
ner Zustand, in dem alle weltlichen Proble-
me aufgelöst sind und absolute Glückselig-
keit herrscht – oder anders ausgedrückt: die 
Begegnung mit dem Göttlichen. Das mag für 
manche etwas weltfremd klingen und für die 
wenigsten ein realistisches Ziel darstellen. 

tieren, eine erhöhte Konzentrationsfähigkeit 
haben, in Stresssituationen entspannter sind 
und besser mit negativen Emotionen, Ängs-
ten oder depressiven Verstimmungen umge-
hen können. Die Veränderungen lassen sich 
aber nicht nur subjektiv beschreiben, son-
dern sind sogar ganz konkret im Gehirn sicht-
bar. Insbesondere die Magnetresonanzto-
mografi e erlaubt uns einen umfassenden 
Einblick in die Köpfe der Menschen. Forscher 
konnten mit ihrer Hilfe belegen, dass bei Teil-
nehmern von Meditationskursen die Amyg-
dala, die auch Mandelkern genannt wird und 
im Gehirn das Zentrum für Angst ist, weniger 
beansprucht wird. Andere Regionen, darun-
ter der Hippocampus, der sich in der Schlä-
fenregion befi ndet und für unser Gedächtnis 
sowie die Kontrolle von Emotionen zuständig 
ist, weisen nach einiger Zeit eine signifi kante 
Vergrößerung auf. Auch Alterungsprozesse 
des Gehirns werden aufgehalten, so dass die 
Demenzforschung hier einen wichtigen An-
satz fi ndet, um altersbedingten Gedächtnis-
problemen entgegenzuwirken und vorzu-
beugen. Zu guter Letzt werden auch die 
Gehirnareale gefördert, in denen Empathie 
und Mitgefühl gesteuert werden, was Medi-
tation zu einem wichtigen Faktor für ein fried-
liches Miteinander macht. md/DEIKE

Allerdings hält der Weg dorthin ganz konkre-
te Hilfestellungen bereit, die uns allen im All-
tag von Nutzen sein können.

In Indien vergleicht man den Geist mit einem 
kleinen Äff chen, das ständig auf der Suche 
nach neuen Eindrücken umherfl itzt. Und wer 
kennt es nicht, dass abends im Bett die Ge-
danken kreisen und uns nicht zur Ruhe kom-
men lassen. Wer meditieren möchte, der 
lernt zunächst einmal, sich zu konzentrieren. 
Dabei kann der Fokus zum Beispiel auf der 
Atmung liegen, die beobachtet wird, den Be-
wegungen des Körpers, aber auch auf einem 
äußeren Gegenstand wie einem Bild oder ei-
ner Kerze, oder auf einem Mantra – einem 
Wort bzw. einer Wortfolge, die geistig oder 
auch laut wiederholt wird. Zu Anfang ist es 
schwierig, mit der Aufmerksamkeit auf dem 
gewählten Punkt zu bleiben. Die Gedanken 
schweifen immer wieder ab, das Äff chen fi n-
det neue spannende Dinge, mit denen es 
sich lieber beschäftigen möchte. Aber unser 
Geist lässt sich wie ein Muskel trainieren und 
mit der Zeit fällt die Konzentration auf einen 
Punkt leichter.

Wissenschaftliche Studien belegen mittler-
weile, dass Menschen, die regelmäßig medi-

In unserer heutigen Zeit, die von Hektik und Termindruck geprägt ist, 
haben Entspannungsmethoden wie Yoga, Tai-Chi, Qi Gong und andere 
fernöstliche Bewegungsformen Hochkonjunktur. Sie machen nicht nur 
den Körper � exibler und kräftiger, sondern wirken auch als geistiges Trai-
ning. Fester Bestandteil dieser Systeme ist die Meditation, die von im-
mer mehr Menschen heute auch für sich genommen praktiziert wird.

Meditat ion - 
Training und Entspannung für den Geist

BESUCHEN SIE UNS AUF INSTAGRAM!



TRAUER

Tag & Nacht 
Tel. 0 72 22 / 78 78 0 Berdon

Trauer braucht einen Freund: 

Die Zeit.
In unserem Abschiedsraum gibt 
es keine Einschränkungen. 

SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Der Reiterverein Ö  gheim e. V.

trauert um sein ak  ves Mitglied und Ehrenmitglied

Johannes Beckert
der im Alter von 75 Jahren von uns gegangen ist.

Mit ihm verliert der Reiterverein einen beliebten und

loyalen Reiterkameraden, der 1964 dem Verein beitrat.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und 
werden Hannes in unseren Herzen 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl und unsere aufrich  ge Anteilnahme
gehören der Familie und den Angehörigen.

      

R
eiterverein Ötigheim

 e
.V

.

Wer einen Fluss überquert, 
muss die eine Seite verlassen!

Mahatma Gandhi
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Julian Meisch, 7 Jahre, Steinmauern, Thema: Sommer

Jona Lippolt, 5 Jahre, Sinzheim, Thema: Frühling Jonas Anselm, 8 Jahre, Bühlertal, Thema: Frühling

Jonas Wenzel, 5 Jahre, Iffezheim, Thema: Sommer Joseph Kestler, 3 Jahre, Achern, Thema: Frühling

Fortsetzung unserer  Bildergalerie

zu allen 
Bildern

Gioia Perfetto, 7 Jahre, Rheinstetten, Thema: Sommer Greta Rudiger, 6 Jahre, Bietigheim, Thema: Herbst

Fiona Huber, 6 Jahre, Muggensturm, Thema: Sommer Frederik Sand, 8 Jahre, Bühl, Thema: Sommer
Hannah Dering, 5 Jahre, Haueneberstein,  
Thema: Sommer

Hannah Meisch, 8 Jahre, Steinmauern, Thema: Winter Jana Günter, 8 Jahre, Rastatt, Thema: Jahreszeiten

Johanna Sand, 5 Jahre, Bühl, Thema: Sommer

Teil 3 / 10

Hanna, 9 Jahre, RWG-Schule Neuburgweier,  
Thema: Frühling

Helena Sophie Naumann, 8 Jahre, Muggensturm,  
Thema: Winter



Jubiläums-
Preisen!

jetzt zu

Wir feiern 90-jähriges Bestehen
und verkaufen jede neu geplante Küche 
zum einmalig günstigen Jubiläumspreis!

Jede 90.
Küche

geschenkt!
In diesem Jahr verschenken wir 
immer nach 90 Kaufverträgen

eine komplette Küche!

und

Alle Küchen

im Jubiläumsjahr

FÜR SIE DA
JAHRE

Mo.-Fr. 9:30-18:30 Uhr, Sa. 9:30-16:00 Uhr www.Gilb.de

Iggelheimer Str. 28
SPEYER

Johannes-Kopp-Str. 11
LANDAU

In der Fellach 2
BELLHEIM

Gewerbering 23 a
RHEINSTETTEN

NEU
Einrichtungshaus StrohmeierGilb GmbH

vorher 
FRIWA 

KÜCHEN


